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 158/264 1649 Juni 18. 

Notizen von Beat II. Zurlauben betreffend verschiedene Geschäfte 

  B Der Verfasser1 notiert in Stichworten verschiedene Geschäfte. 2 Zum einen 

thematisiert er eine Angelegenheit von Landvogt Schön,3 der durch den Läufer 

Hans vor den Rat geladen wurde. Schön soll den Abschied schicken, der in 

seinem Besitz ist. Ausserdem steht der Obrigkeit ein Anteil4 einer Busse von 

Goder5 zu, der neue Gesandte soll diesen beziehen. «L» Kreuel6 hatte sich für 

Schön, der sich seiner Ansicht nach redlich verhalten hat, eingesetzt. Er 

kritisierte, dass früher «woll andere, ire sachen vermentlen arglistig oder 

verschlagnerwyss». Der Verfasser hat ihm geantwortet, dass es nicht darum 

geht, sondern um die der Obrigkeit zustehenden Geld er. In der gleichen Sache 

hatte sich auch Landvogt Stocker7 geäussert. Nicht ganz klar ist, ob die 

anschliessend erwähnten «S» Baschi Müller8 und der Empfang von 100 Dukaten 

in Baden, ein Dietschi sowie ein Herr von Muri ebenfalls in Zusammenhang mit 

dieser Angelegenheit stehen.  

Folgende Geschäfte werden zusätzlich erwähnt: betreffend die Angelegenheit 

um eine Landmarch soll ein Anzug gemacht werden, damit man dem 

Ausschuss, der auf den 20. nach Kappel reisen soll, einen «befelch» machen 

kann; eine militärische Angelegenheit um «schw» Bossart,9 Oberst Lusser,10 

Ammann Trinkler11 und Bessler; ein Gerichtshandel, in den «die von Baar», Hans 

Dossenbach, Amandus Schumacher und «myn h by der statt» involviert sind; 

verschiedene Punkte im Zusammenhang mit einer Instruktion «über bärg», 12 

wobei ein Barfüsserkloster, Martinelli, ein Andreas, Locarno und Minusio 

erwähnt werden; ein Geschäft betreffend die Blickenstorfer Strasse. 

 
1  Beat II. Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
2  Möglicherweise im Zusammenhang mit einer  Sitzung des Stadt- und Amtsrats, vgl. die 

vorstehenden Dokumente Zurlaubiana AH 158/262 und AH 158/263. 
3  Vermutlich Ulrich Schön, Landvogt in Mendrisio 1648-1650. 
4  Schön und der hier erwähnte Betrag von 83  Kreuzern wird bereits früher thematisiert, 

vgl. Zurlaubiana AH 158/273 sowie AH 158/281 und AH 158/263. 
5  Güder. 
6  Vermutlich Rudolf II. Kreuel. 
7  Vermutlich Johann Jakob Stocker. 
8  Möglicherweise der Seckelmeister von Baar, Sebastian Müller.  
9  Vermutlich Jakob Bossard, vgl. die Bezeichnung «schwager» u.a. in Zurlaubiana  AH 68/68 

und AH 125/52. 
10  Jakob Lusser. 
11  Vermutlich Peter Trinkler. 
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12  Die ennetbirgischen Vogteien. 
 
AH 158, Bl. 358v und 363. 


